
uachzureiſen ſelbſt wenn er ſie nach Hamburg rief
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Central Moor Kommiſſion welche wiewöh rig en Ende des Jahres vom 17 Dez ab in Berlin

im Landwirthſchafts Miniſterium zuſammentreten wird
diesmal eine ungewöhnlich reichhaltige Ver or
allem deſchätigt ſie ſich wie immer mit der Thätigkeit ihrer
Verſuchs Station in Bremen deren Jahresbericht Profeſſor

leiſcher von dort und ihr in die EmsMoore vorgeſchobener
oſten Dr Salfeld aus Lingen gemeinſam erſtatten Dann
mmen Fragen die es mit der Koloniſation der en

Hochmoore jenſeits der Ems und benachbarter anderer Moore
u thun haben Oberpräſident Dr v Bennigſen will berichten

er vorliegende Vertragsentwürfe zur Einrichtung von Muſter
wirthſchaften in Adorf uud Heſepertwiſt Präſident Faſtenau
und Regierungsrath Peltzer aus Hannover über einen
Kelon ere lan für das große dem Ems Jade Kanal
nahe WieſedeMoor in Oſtfriesland Geh Oberregierungsrath
D Thiel über Anlage eines Verſuchsfeldes in der rechts
emſiſchen Kolonie Börgerwald und Dr Salfeld endlich über
die Abgaben auf den linksemſiſchen Kanälen Die
Kolonie des Paſtors Cronemeyer bei Bremerhafen Friedrich
Wilhelmsdorf hat ihren ſachverſtändigen wirthſchaftlichen Be
rather Profeſſor Fleiſcher zum Referenten Eben derſelbe
wird berichten über Verſuchskulturen auf dem Hohevenn einer
öden Landſchaft der Rheinprovinz und über eine Abtheilung
für Moorkultur welche auf der Ausſtellung der deutſchen
Landwirthſchafts Geſellſchaft zu Magdeburg im Jahre 1889
eingerichtet werden ſoll Zuguterletzt werden auch die Grün
oder Niederungs Moore nicht vergeſſen Ein Unternehmer
Rimpau ſcher Dammkulturen auf ſeinem eigenen Moorbeſitz
Freiherr v Wangenheim in KleinSpiegel iſt vom Präſidium
Unterſtaatsſekretär von Marcard eingeladen worden die Frage
zu erörtern welche Maßregeln im Jnterreſſe guter pfleglicher
Erhaltung der Dämme im Moor bei deren Verpachtung zu
treffen ſind

Wir verweiſen unſere Leſer auf die in unſerem geſtrigen
Juſeratentheill zum Abdruck gelangte Ankündigung des Vor
ſtandes der Deutſchen allgemeinen Ausſtellung für
Unfallverhütung durch welche der Schlußtermin für die
Anmeldungen auf den 8 d M feſtgeſetzt iſt Wie aus dem
Berichte des Vorſtandes in der Sitzung des Ehrencomites vom
23 Nov hervorgeht ſind ſämmtliche Räume nahezu beſetzt
und nur im Jnnern des Ausſtellungspalaſtes ſelbſt noch einige
Plätze für ſolche Ausſteller reſervirt welche aus ihren eigenen
Betrieben in Form von Modellen Zeichnungen Beſchreibungen c
irgend welche Schutz und Wohlfahrtseinrichtungen zur Vor
führung bringen wollen

Zur Frage der Reform
des höheren Mädchenſchulweſens

Ueber die von einem Kreiſe berliner Frauen und Mütter an
den preußiſchen Unterrichtsminiſter und das Abgeordnetenhaus
eingereichte Petition nebſt Begleitſchrift betr die
größere Betheiligung des weiblichen Elements
am wiſſenſchaftlichen Unterricht der Oberſtufe
höherer Mädchenſchulen und die Errichtung von
Staats anſtalten zur Ausbildung wiſſenſchaftkicher
Lehrerinnen iſt in dieſer Zeitung Blätter f Belehrung
und Unterhaltung Nr 8 eingehend berichtet worden Die
Unterrichtskommiſſion des Abgeordnetenhauſes ſah ſich veranlaßt
ſ Z die Petition aus geſchäftsordnungsmäßigen Gründen ad
2eta zu legen Prof Dr Wätzoldt Berlin hat in höherem
Auftrage im verfloſſenen Sommer die Zuſtände engliſcher Kollegs
auf welche die Petenten immer hingewieſen an Ort und Stelle
beobachtet und jetzt in ſeinem Vortrage Engliſche Höch
ſchulen für Frauen über ſeine Wahrnehmungen BHericht
erſtattet Die Erfahrungen ſagt er welche man im Jnſelreiche
in betreff der geiſtigen Befähigung des weiblichen Geſchlechts
r decken ſich durchaus mit den bei uns gewonnenen
Die ſtatiſtiſchen Erhebungen von Cambridge beſtätigen z B dieBehauptung des Prof Waldever auf der jüngſten Anthropologen

verſammlung in Köln Die Frauen ſind im allgemeinen nur
rezeptiv geiſtig thätig ſie entbehren der Kraft ſelbſt ſchöpferiſch

auf dem Gebiete der Erkenntniß mit den Männern zu wetteifern
Mit dem Beſtehen der Prüfung ſcheint der geiſtige Eifer der
Frauen erſchöpft zu ſein für die Wiſſenſchaft leiſten ſie wenige
Ausnahmen abgerechnet nichts Sämmtliche Bildungsanſtalten
für Frauen in England ſind übrigens Privatanſtalten ihr Ziel
deckt ſich etwa mit dem unſerer Gymnaſien Der Unterricht in
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Wir laſſen drei Wochen vorübergehen
Der Kriminalrichter Burkhardt hatte es auch Greif zur

Pflicht gemacht Fanny nicht ahnen zu laſſen daß man Klüker
auf der Flucht ergriffen Er hatte das veranlaßt ehe er
hoffen gedurft daß die Zofe welche Greif beobachten ſollte
demſelben ſo bald Gelegenheit geben würde ſie ausforſchen zu
können Als Fanny aus dem Herrenhauſe von Naßheide ent
flohen wünſchte ſie nichts Beſſeres als ſich an denen zu
rächen die ſie auszubeuten und zu betrügen gedacht Man
hatte ſie mit Verheißungen nach Naßheide gelockt und ſie mit
Gewalt dort feſthalten wollen als ſie bemerkt daß man ſie
getäuſcht und nur als Werkzeug benutzen wolle Je nachdem
ob Lucig ſich dem Willen Otto s fügte ob man alſo ihre
weitere Ausſäge gegen die Gräfin brauchte oder ihr Verſchwinden
wünſchte ſollte ihr das geſtattet ſein woran ihr mehr lag
als ſelbſt an einer Summe Goldes die Vereinigung mit

lüker

t Wir haben ſchon oben erwähnt weshalb ſie Klüker nicht
raute Vielleicht mehr noch als eine beſonders glühende Leiden

ſchaft für ihn war es der Gedanke von Klüker betrogen worden
ſein und dann ſich nicht an ihm rächen zu können was ihr

lut in Wallung ſetzte Um ſeinetwillen hatte ſie die Bande
mit ihren Eltern zerriſſen ihren Ruf in der Heimath aufs
m geſetzt das Vertrauen Lucia s verrathen Ja ſie hatte
G wir bald darlegen werden mehr gethan ſie hatte ihr
wiſſen belaſtet und ſie ſollte von ihm genarrt mit Hohn
er ihre Thorheit verlaſſen ſein

Gr lange ſie geglaubt daß er die 5000 Thaler von der
räfin noch nicht erhalten daß ſie ihm dieſelben nach Ham

urg bringen ſolle war ſie deſſen ſicher geweſen ihn in der
and zu haben jetzt erfuhr ſie daß Riffling Klüker das Geld

verſchafft und man wollte ſie feſthalten ſie hindern Klüker

retten en
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die Literatur ſteht imder Mutterſprache wird r r
es mit der Methode des Unterrichtsintergrunde loſe

eſtellt mit der fangen erſt ſeit kur engliLehrer an ſich b tigen einſeitige Dreſſur War bis e t
allgemein die wäche engliſchen BildungsweſensZum Schluß faßte Redner ſeine Ausführungen in dem ebniß

daß das weibliche Bildungsweſen in England dem
unſeren das auf ger anderem Boden gewachſen ganz andere
Verhältniſſe vorausſetze und ein weſentlich anderes verfolge
nur in dem einen Punkte der Körper und Geſundheits
pfle 45 zum Muſter dienen könne Jm übrigen dürfe es für
Welt os gelten daß der Unterricht an unſerer doheren Mädchen
chule ſowohl prak tiſcher wie auch idealer ſei als an den

engliſchen und vor allem eine allgemeinere und tiefere
Sir des Herzens wie des Geiſtes im Gefolge habe
Ein ſehr bemerkenswerther Unterſchied beſteht auch in der Höhe
der Schulgelder dieſe iſt in en eine ſolche daß nur die
wohlhabenden Klaſſen ihren Töchtern den Eintritt in die high
scool zu gewähren vermögen t bei uns durchſchnittlich
das r Schulgeld für alle Klaſſen einer höheren Schule
für Mädchen 13 1400 M beträgt beziffert es ſich in England

an a e M ſtex t gr Kultusminiſter hat endlich unter dem 18 Sept an dieVerfaſſerin der Denkſchrift 8
Beſtimmung einen Beſcheid ergehen laſſen der im neueſten Heft
des Centralblattes f d geſ UnterrichtsVerwaltung in
Preußen Nov Dez Heft S 768 ff zum Abdruck gelangt iſt
Dieſe Widerlegung der in der Denkſchrift enthaltenen An
klagen gegen die höheren Mädchenſchulen und Lehrerinnen
Bildungsanſtalten in Preußen giebt eine Reihe bemerkenswerther
Ausführungen die für weitere Kreiſe von Jntereſſe ſein dürften
Mit Bedauern hebt der Miniſter zuerſt hervor daß er nirgends
einen thatſächlichen Beweis für die ſchweren Anklagen gegen die
Mädchenlehrer habe finden können Er führt weiter aus daß
zwiſchen der Denkſchrift und der Petition ein weſentlicher Unter
ſchied von prinzipieller Bedeutung beſtehe Die erſtere verlangt
einen Syſtemwechſel ſie verſichert daß Religion und Deutſch
nur in Frauenhand gehören und giebt dafür eine Begründung
welche wenn ſie als richtig anzuerkennen wäre dahin führen
müßte die Zweckmäßigkeit und die ſegensreiche Wirkung des
Konfirmanden Unterrichts bei den Mädchen in Frage zu ſtellen
Der Miniſter ſieht daher von einem näheren Eingehen auf die
Ausführungen der Denkſchrift ab

Was die Anträge anbetrifft ſo iſt es dem Miniſter nicht
erfindlich was ſeitens der ſtaatlichen Unterrichts
verwaltung noch geſchehen könnte um dem weib
lichen Element eine größere r an demwiſſenſchaftlichen Unterrichte auf Mittel und
Oberſtufe der öffentlichen höheren Mädchenſchulen
zu geben Jn Gemäßheit der Prüfungs Ordnung vom
24 April 1874 hat jede Bewerberin welche die Lehrbefähigung
für die höheren Mädchenſchulen erworben hat damit auch die
Befugniß zum Unterrichte in den Oberklaſſen derſelben erlangt
und es iſt ihm kein Fall bekannt geworden daß von Aufſichts
wegen der Zulaſſung einer Lehrerin zu ſolchem UnterrichteSchwierigkeiten oder Hinderniſe entgegengeſetzt worden wären

Nach einer in neueſter Zeit angeſtellten Ermittelung lagen denn
auch in den neun ſtaatlichen Lehrerinnen Bildungsanſtalten aus
ſchließlich von 124 wöchentlichen Stunden praktiſcher Anleitung
und Beaufſichtigung der Seminariſtinnen und ausſchließlich von
71 wöchentlichen Turn und Handarbeitsſtunden noch wöchentlich
219 Stunden in der Hand von Lehrerinnen Jn den Ober
klaſſen Ca und b IIa und b ſämmtlicher öffentlichen Mädchen
ſchulen der Monarchie wrrden im vergangenen Winter wöchent
lich 11,319 wiſſenſchaftliche Unterrichtsſtunden ertheilt darunter
nicht weniger als 4111 von Lehrexinnen in den ſtaatlich unter

wiſſenſchaftlichen Lehrſtunden 2739 auf Lehrerinnen Dieſe ſind
alſo in recht erheblichem Maße an dem Unterrichte in den Ober
klaſſen betheiligt Eine Ausnahme machen nur die öffentlichen
höheren Mädchenſchulen zu Berlin und in einigen anderen großen
Städten wo indeß noch beſondere Faktoren wirkſam zu ſein
ſcheinen da auch in den Privatſchulen derſelben der Antheil der
Lehrerinnen an dem wiſſenſchaftlichen Unterrichte der Oberſtufe
nicht derſelbe iſt wie ſonſt in der Monarchie Während nämlich
in den Oberklaſſen ſämmtlicher rein privater höherer Mädchen
ſchulen des preußiſchen Staates von wöchentlich 19,760 wiſſen
ſchaftlichen Stunden 14221 alſo 72 Proz auf Lehrerinnen fallen
werden in den Oberklaſſen der berliner privaten höheren Mädchen
ſchulen von wöchentlich 2453 wiſſenſchaftlichen Stunden nur 1174
d h 48 Proz durch Lehrerinnen ertheilt Bei der beſonderen
Rückſicht bemerkt der Miniſter welche die Privatſchulen auf die
Wünſche der Eltern zu nehmen veranlaßt und imſtande ſind liegt
demnach die Vorausſetzung nahe daß gerade dieſe den Unterricht
der Lehrer nicht miſſen wollen

Hinſichtlich der geforderten Anſtalten zur Ausbildung

e en
wiſſenſchaftlicherLehrerinnen für die Oberkla
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Es kochte in ihrer Bruſt Sie mußte Gewißheit haben ob
der Bankier Hirſch das Geld wirklich ſchon ausgezahlt Dann
hatten alle ſie belogen Klüker Otto Riffling

Wir haben geſehen daß ſie dem Kommiſſar in den Weg lief
daß das Erſcheinen Greifs Otto verhinderte ſie mit Gewalt
zurückzuführen Sie ſah den Beamten vor ſich welcher ſie
und die Gräfin verhört der auf ihre Ausſage hin die Gräfin
verhaftet

Sie rief ſeinen Schutz an
Wie kommen Sie hierher Weshalb will man Sie nicht

gehen laſſen forſchte der Beamte Sie waren angewieſen
ſich bis auf weiteres in Warrode aufzuhalten

Jch werde Jhnen das alles ſagen ſpäter nicht jetzt
Sie haben ſich verdächtig gemacht durch Jhre Entfernung

von Warrode Sie haben es ſich ſelbſt zuzuſchreiben wenn ich
Sie verhaften muß Auf Klükers und Jhre Ausſage hin iſt
die Gräfin Palen unter Anklage Klüker iſt entwiſcht Er
wollte eine gefundeue Piſtole als Beweismittel für die Schuld
der Gräfin dem Gericht überliefern Es ſcheint daß die
Piſtole welche nach Jhrer Ausſage von der Gräfin in einen
Bach geworfen wurde gar nicht exiſtirt Ich muß es ver
hindern daß Sie ebenfalls entfliehen

Jch habe die Piſtole Klüker hat ſie mir übergeben Wenn
ich ſie Jhnen ausliefere bin ich dann frei w

Nein Sie müſſen erſt Jhre Ausſage gegen die Gräfin
beſchwören

Fannh erklärte ſich dazu bereit Man brachte ſie nach
burg Aber trotz ihres ungeſtümen Drängens gerichtlich

vernommen zu werden zögerte man damit bis der inzwiſchen
eingelieferte Klüker vernommen worden Man verfetzte durch
geſchickte Fragen denſelben in den Wahn daß Fannh aus Rache
weil ſie ſich von ihm verlaſſen und betrogen h ihn als
den Mörder des Grafen Palen angeklagt und bewog ihn dadurch
zu einem Geſtändniß der Wahrheit Er betheuerte ſeine Un
ſchuld an einer Mordthat verſicherte daß der Graf ſich ſelber
den Tod gegeben haben müſſe Er geſtand daß er das Geld
unterſchlagen auf welches Palen feſt gerechnet Der Graf habe
in der Wuth ihn niederſchießen wollen er habe ſich auf das
Zimmer Fanny s geflüchtet gleich darauf ſei der Schuß
gefallen der dem Leben des Grafen ein Ende gemacht Er

Die höhere Mädchenſchule und ihre l Muf

ſtützten privaten Mädchenſchulen fielen ſogar von wöchentlich 3284 3

ſſen höherer

Mädchenſchulen weiſt der darauf hin daß diewen die Zulaſſung einer iuk rei in
den Oberklaſſen ab ängia werden muß in keiner Prüfung
nachgewieſen werden können andererſeits ſtimmt er o
u daß von den Lehrerinnen der erliageg ein höheres

aß von Kenntniſſen und von a er ung gefordert
werden muß als dasjenige welches zur Aufnahme der Lehr
thätigkeit befähigte rer hat deswegen auch gernunſe Lehrerinnen welche den bezüglichen Wunſch
ausſprachen durch Unterſtützungen in die Lage
eſetzt ihre Bitrung zu erweitern und zu ver
iefen ebenſo ſind Veranſtaltungen zur Weiter

bildung von Lehrerinnen nicht nur in techniſch
ſondern auch in Wiſſenſchaften aus ſtaatlichen Mitteln ge
fördert worden und es wird dies auch ferner und ſoweit
es der Stand der betreffenden Fonds geſtattet auch in
Umfange geſchehen es kann dabei an die Zuwendungen
das ViktoriaLyceum in Berlin ſchon ſeit einer Reihe von Jahren
als Beihilfe zu ſeinen Lehrkurſen für bereits geprüfte Lehrerinnen
erhalten hat erinnert werden dieſe Beihilfe iſt neuerdings auf
3000 M erhöht Den in der Denkſchrift gemachten Vorſchlag
indeſſen den bereits beſtehenden Lehrerinnenbildungsanſtalten
eine ganz anders e tetg Hochſchule nach dem

uſter von Newham und Girton CollegeJnternats Einrichtung h Kurſus Aufnahme früheſtens
mit dem 20 Lebensjahre nach Ablegung einer Aufnahmeprüfung
mit ſcharfen Forderungen an die Seite zu ſtellen lehnt der
Miniſter mit großer Entſchiedenheit ab Er ſagt Ab
hen von den ſchweren Bedenken welche der beſchriebene
Bildungsgang im übrigen gegen ſich hat z von derSchwierigkeit welche es bereiten würde die Anſtalten zu be
ſchaffen auf welchen ſich die jungen Mädchen für das ſcharfe
Aufnahmeexamen vorbereiten könnten ſo würde die verlangte un
unterbrochene ſiebzehnjährige vom 6 bis 23 Jahre Lernarbeit die
jungen Mädchen ſchwächen geiſtig überreizen und
außerdem ſehr leicht dem Familienleben entfremden Da ferner
nur wenige Mädchen in der Lage ſein dürften die Koſten eines
ſo langen Bildungsganges z tragen ſo würde der jetzt jeder
ſtrebſamen Lehrerin ermöglichte Zutritt zu dem Unterrichte an
den Oberklaſſen höherer Mädchenſchulen das Vorrecht weniger
Lehrerinnen werden und die große Zahl verwaiſter Töchter von
Predigern Lehrern Aerzten Richtern und Verwaltungsbeamten
welche jetzt in der Erziehung und dem Unterrichte der Mädchen
aus den höheren Ständen eine ehrenvolle und e Thätig
keit gefunden haben würden darauf gewieſen dauernd entweder
nur in Unterklaſſen oder nur in techniſchen Gegenſtänden zu
unterrichten Andererſeits aber würde der vorausſichtliche Mangel
an einer genügenden Anzahl vollberechtigter Oberlehrerinnen
dahin führen daß der Unterricht an den höheren Mädchenſchulen
Nee Wheblich weiterem Umfange wie jetzt in die Hand von i

ele r
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Halle den 6 Dezember
Der Vorſitzende des Fiſcherei Vereins für die Pro

vinz Sachſen und das Herzogthum Anhalt königl Ober
forſtmeiſter Müller in Merſeburg hat jetzt den Geſchäftsbericht
des Fiſcherei Vereins für die Zeit vom 1 Mai 1887 bis Ende
Juni 1888 erſtattet und wir entnehmen ihm folgendes Die
finanziellen Ergebniſſe ſtellen ſich wie folgt Einnahme einſchl
Beihilfen a vom n für Land wirthſchaft c für 1887/88
800 b von demſelben für 1888/89 600 M c vom Pro
vinzial Ausſchuß 600 3366 42 M Ausgabe a Prämien für
Erlegung von 79 Fiſchottern je 5 M 395 von 60 Fiſch
reihern je 50 M 30 b Prämien für Anzeigen von Fiſch
frevlern und Fiſchdieben 35 e für Bruteier laichreife Zander

anderbrut Aalbrut Satzfiſche 2c 1963 10 M d Pachtgeld für
erpachtete Waſſerflächen 14 50 M e für 4 neue Bruttröge
48 M 2c zuſammen 3297 37 M Wie aus dieſer Rechnungs
überſicht zu erſehen haben die Einnahmen gerade hingereicht
die nothwendigſten Ausgaben zu beſtreiten Der Vorſtand iſt
aber nicht in der Lage geweſen das im vorigen Jahre von Hrn
Kommerzienrath Dehne in Halle zinſenfrei gewährte Darlehen
von 600 M zurückzuzahlen Die finanzielle Lage des Vereins
im neuen Wirhſchaftsjahre iſt als relativ günſtig zu bezeichnen
Der Provinzialausſchuß der Provinz hat ſich bereit finden laſſen
dem Vereine für das mit dem 1 Juli begonnene Wirthſchaftsjahr
eine Beihilfe von 1500 M zu gewähren ferner hat der Herr
Miniſter für Landwirthſchaft c dem Vereine in Anerkennung
ſeiner gemeinnützigen Beſtrebungen und ſeiner erzielten Erfolge
außer den bereits in der finanziellen Ueberſicht erwähnten 600 M
eine fernere Beihilfe von 900 M auf das Haushaltjahr 1888/89
gewährt Jn der Zuſammenſetzung des Vereinsvorſtandes iſt ſeit
dem Vorjahre inſofern eine Aenderung eingetreten als demſelben
die Vorſtands mitglieder des bisherigen Magdeburger Vereins zugetreten ſind Der Verein zählt Jeate 509 Mitglieder es ſind

alſo im verfloſſenen Jahre 214 Mitglieder neu hinzugetreten

beichtete daß er mit Fanny ſich verabredet den Freiherrn
von Goldringen als den Mörder anzugeben wenn man an
einem Selbſtmorde des Grafen zweifle dieſer habe jedoch wie
Fanny geſehen das Gemach Palens erſt betreten als der Schuß
bereits gefallen Die Angſt der Gräfin ihre Zweifel ob Palen
wirklich durch eigene Hand gefallen habe er Klüker darum
benutzt um mit Hilfe Fanny s die Gräfin zuerſt zu veranlaſſen
darüber zu ſchweigen daß Palen ihn der Veruntreuungen
beſchuldigt dann aber als die Gräfin eine reiche Erbin ge
worden Geld von ihr zu erpreſſen

Fanny vermochte nicht zu widerſprechen als man ihr dieſe
Ausſage vorhielt Die welche ſie von Klüker erhalten
und in einem Verſteck verborgen hätte ihre gegen die Gräfin
gerichtete Ausſage mere erhärten können wenn nicht andere
Umſtände den Selbſtmord Palens konſtatirt ſie war von völlig
gleicher Arbeit wie diejenige die man bei der Leiche gefunden
Wie die letztere in die Hände Palens gekommen ward nicht
aufgeklärt Vermuthlich hatte Palen ſie ſchon früher im Spiel
von Goldringen gewonnen oder auf andere Weiſe erhalten
Sie wäre unter anderen Verhältniſſen ein furchtbarer Ver
dachtbeweis gegen Goldringen geweſen

Gegen Klüker lagen noch andere Anklagen vor Er wurde
zu mehrjähriger Zuchthausſtrafe verurtheilt Auch Fannh ent
ging der e Strafe nicht während diejenigen wel
Lucia in ebenſo verbrecheriſcher Weiſe verfolgt ſich theils dur
die Flucht der irdiſchen Gerechtigkeit entzogen theils es der
Schonung der von ihnen Geſchädigten verdankten wenn n
vor Gericht geſtellt wurden Heimberg entkam über die
und auch Otto von Altrück ſuchte den Weg ins Auslande re dad Curhert Werleking nicht ad de Klüter
ergriffen ſei Beide friſteten ein z re ihr Daſein als
Abenteurer und endeten im Elend als Selbſtmörder Ri
ſah ſeine Kundſchaft mehr und mehr ſ ſeine
nahmen kümmerlich werden ſelbſt Perſonen die für i
dir einen geriebenen Anwalt brauchten verſch

ilfe eines Advokaten den das Glück verlaſſen und Ruf
derart gebrandmarkt daß ſchon derjenige ber ſich an ihnwa u v e v machte

e Kugel Heimbergs hatte Günthers Bruſt durchboohne das Herz zu berühren Als es dem eiligſt hereageheleg
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Die für die vorjährige Brutzeit erforderlich geweſenen Fiſcheiernamentlich La gabe und Aeſchen ſind diesmal zum größten

Theile vom Fi Sicher Arens in Cleyſingen bei Ellrich a
bezogen Es wurden von demſelben geliefert 98 000 Lachsforellen
eier 12,000 Aeſcheneier desgl haben geliefert t
Schuſter in Freiburg in Baden 56,000 Lachseier 28000 Lachs
forellenbaſtardeier 19,000 Bachforelleneier 3000 Aeſcheneier

Eier der Regenbogenforelle Fiſchermſtr Hübner in
Cöllnitz bei Storkow 10,000 junge Zander Eckard in Lübingen
2 Paar laichreife ältere Zander und v Stemann in Ren
burg 6000 Stück junge Aale Die gelieferten Bruteier wurden
an 26 Perſonen vertheilt Ueber den Erfolg der letzten Aus
brütung ſind dem Vereinsvorſtande noch nicht von allen Brut
eier Empfängern Mittheilungen zugegangen es ſteht jedoch bisjetzt feſt daß die beſtellten Eier in gutem Zuſtande angekommen

d auch laſſen die bis jetzt eingegangenen Nachrichten erkennen
aß die Ausbrütung gut vonſtatten gegangen Ueber den Ge
ſammterfolg wird im s Mittheilung gemacht werden Dagegen ſind im Sommer 1887 über die Brut
periode 188687 vom Vereinsvorſtande umfangreiche Ermittelungen
angeſtellt Die eingeforderten ſehr eingehenden Berichte laſſen
erkennen daß die betreffenden Mitglieder das Ausbrütungs

eſchäft mit großer Aufopferung und Sachkenntniß überwacht
aben Theilweiſe ſind von Mitgliedern Tagestabellen geführt

über Einſetzung der Eier Waſſerzufluß Qualität des letzteren
ob trübe hell warm oder kalt Abſterben der Eier Auskommen

der Fiſche c ſodaß ſich aus denſelben ein genaues Bild über
das Brutgeſchäft ergab Es iſt wünſchenswerth daß derartige
Tabellen von allen Mitgliedern welche die Eierausbrütung über
wachen geführt werden Anregung hierzu wird der Vereins
Vorſtand geben Jm allgemeinen iſt das Brutgeſchäft 1886/87

abgeſehen von einzelnen durch Hochwaſſer hervorgerufenen
Mißerfolgen gut verlaufen es waren an den einzelnen Stellen
nur Verluſte von 5 Proz vorgekommen Bei Einforderung
der obenerwähnten Berichte ſind dem Vereinsvorſtand mehrfach
Klagen über Verunreinigung der Fiſchgewäſſer ausgeübte Raub
fiſcherei Mißſtände in den Laichſchonrevieren c bekannt gegeben
ſoweit angängig iſt hierüber vom Vorſtand dem Hrn Regierungs
Präſidenten v Dieſt Bericht erſtattet und um Abſtellung der ge
rügten Mängel gebeten worden Einer der eifrigſten Fiſchzüchter
Mitglied Lehrer Arnold in Wettin hat wegen Krankheit in
dieſem Jahre leider das Brutgeſchäft in Wettin nicht weiter
leiten können ein Erſatz für denſelben hat ſich noch nicht finden
laſſen Hr Gutsbeſitzer Hertwig in Gotha bei Eilenburg hatte
verſuchsweiſe im Frühjahr 1887 eine ringe Anzahl erbrüteter
Lachſe 200 in einen kleinen Teich mit Waſſerdurchfluß geſetzt
Beim Ausfiſchen dieſes Teiches im Herbſt wurden etwa 80 kleine
Lachſe von 8 em Länge gefangen Hr Hertwig will dieſen
Verſuch in einem größeren Teiche mit einer größeren Anzahl
Lachſe wiederholen ür Magdeburg iſt im verfloſſenen Jahre
ur Beſchaffung von Stör und Schnäpeleiern die Beihilfe des
ereins nicht in Anſpruch genommen über den Erfolg des

dortigen Brutgeſchäfts ſind Mittheilungen bis jetzt nicht ein
gegangen Ueber die Zanderbrutanſtalt in Roßleben ſind leider
glückliche Reſultate nicht zu melden die Verſuche mit der Aus
brütung von Zandern werden jedoch unermüdlich fortgeſetzt
Nach Anhalt ſind im verfloſſenen Jahre auf Koſten des
Vereins Bruteier c ebenfalls nicht gern worden da die
herzogliche Regierung in dankenswerther Weiſe für die dortigen
Brutanſtalten die erforderlichen Eier ankauft

Zum Rathskellerbau
Aus Berlin geht uns eine Zuſchrift zu welche den zur Aus

führung beſtimmten Entwurf für den Rathskellerbau verfaßt von
den Architekten Schreiber und Schreiterer in Köln in
ewiſſen Richtungen einer Beurtheilung ünterwirft Trotz dernonymität der Zuſendung wollen wir ſie wegen der Sachlichkeit

der Darlegungen die nach der Anſicht der von uns gehörten
Sachverſtändigen nicht unbegründet erſcheinen der Oeffentlichkeit
nicht vorenthalten ſie lautet

Anknüpfend an den Aufſatz im Halleſchen Tageblatt welcher
den zur Ausführung beſtimmten Entwurf für den Rathskellerbau
erörtert ſeien uns an der Hand des im übrigen allen Anforderungen
gerecht werdenden Projektes einige Bemerkungen geſtattet

Um ein anſchauliches Bild von der Anlage zu geben bitten
wir den geneigten Leſer mit uns in den Keller h
Es ſind hierbei 6,00 m ca 36 Stufen oder 12 Etagenhöhen
eines beſſeren Wohngebäudes zu überwinden ein Maß welches
ſich ekgiebt aus der im Programm für das Lokal in Ausſicht
genommenen Höhe von 5,00 m wozu noch eine Höhe von ca
1,00 m um welche das Straßenterrain von der Mitte des Lokales

Schmeerſtraße bis zum Eingange am Markte anſteigt
ommt

Es muß auch bei einer ſehr milden Beurtheilung zugegeben
werden daß eine ſolche Tiefe hinunterzuſteigen mit mehr oder
weniger Anſtrengung verbunden iſt und auch wohl von einem
Beſuch des Lokales zurückſchrecken wird
Nach Ueherwindung dieſer Schwierigkeiten befindet man ſich in

einem unterirdiſchen Raume welcher nur von der Hofſeite direltes
Licht erhält und iſt die Zuführung deſſelben nur dadurch ermög
t d das Hofniveau um 5,00 m tiefer als das Straßenniveau
gelegt iſt

Mangelhaft wird auf jeden Fall dieſe Beleuchtung ſein da man
ſich auf einem 5,00 m breiten e befindet welcher von 16 bis
20 m hohen Gebäuden umſſchloſſen iſt

Das außerdem noch unter den Schaufenſtern an der Schmeer
ſtraße durch ſchmale Lichtſchachte herabgeführte Licht hat nur
ſchwache Wirkung und wird nur auf Koſten einer guten Schau
fenſteranlage bewerkſtelligt denn um eine günſtige Beleuchtung zu
erzielen müßten die Schaufenſter von der Front möglichſt weit

zurückgelegt werden eine Anlage welche von Kaufleuten ſehr be
mängelt wird Abgeſehen aber von den eben angeführten Uebel
ſtänden ſtehen der Anlage die größten Schwierigkeiten durch Be
wältigung des von allen Seiten andringenden Grundwaſſers ent
gegen wovon ſich nur der eine Vorſtellung macht welcher der
artige Räume unter der Erde hergeſtellt hatVe dem in großer Mächtigkeit vorhandenen Thonuntergrund
würde bei noch ſo roßem Querſchnitt der Drainageröhren immer

die Gefahr des Verſchlämmens derſelben beſtehen Dadurch
würde die Drainageanlage ihren Zweck verfehlen und trotz aller
Vorſichtsmaßregeln der Keller einmal unter Waſſer geſetzt werden
wodurch der Stadt nicht nur bei der Wiederherſtellung des
Kellers und durch Aufreißen der verſchlämmten Drainage ganz
bedeutende Koſten erwachſen würden ſondern auch der Keller auf
längere Zeit zum Aufenthalt von Menſchen ungeeignet werden
Selbſt über der Erde trocknet Mauerwerk welches einmal

ründlich durchnäßt iſt ſehr ſchwer aus wie viel ſchwerer erſt
Nauerwerk welches ſich 6 m unter der Erde befindet
Bei guter Ausführung würden ſich die Koſten des Kellers und

der nothwendigen Entwäſſerungsaulagen immer ſehr hoch belaufen
da die oben erwähnten Schwierigkeiten in der Bewältigung des
Waſſers ſich auch während des Baues geltend machen würden
Wären nun alle dieſe Schwierigkeiten mit Aufwendung ſehr hoher
Baukoſten glücklich überwunden ſo hätte allerdings die Stadt
Halle ein Lokal wie es in Bezug auf die Tiefenlage im großen
Maßſtabe nicht weiter exiſtirt denn ähnliche Anlagen wie der
Berliner Rathskeller und der Börſenkeller in Leipzig c liegen
noch mindeſtens 1,50 m mit der Decke über der Erde ſogar der
Rathskeller in Bremen entbehrt einer direkten über der Erde
liegenden Beleuchtung nicht

Es würde nun die Frage ſein ob das mit hohen Koſten her
geſtellte Lokal den im Programm beſonders betonten Anforderungen
der Rentabilität entſpräche Für den Anfang würde dies nicht
zu bezweifeln ſein jedoch würde der Beſuch nachdem die erſte
Neugierde befriedigt iſt bei der großen Anzahl von derartigen
Lokalen in Halle vollſtändig nachlaſſen Man hätte ein noch
weniger beſuchtes Lokal als das Theater Reſtaurant und außer
dem Läden die in Ermangelung von jedem Keller und Hofraum
ſchwer zu vermiethen ſein würden Für Geſchäfte die ſich mit
dem Vertrieb von Lebensmitteln befaſſen auch für ſolche die eines

roßen bis in das Kellergeſchoß reichenden Schaufenſters zur
Auslage von Teppichen c bedürfen würden die Läden vollſtändig
unbrauchbar ſein

Unter obwaltenden Verhältniſſen dürfte eine ſo weit getriebene
Terrainausnutzung unter der Erde nicht zu empfehlen ſein

Will man von großen Gaſtwirthſchafts Räumlichkeiten nicht Ab
ſtand nehmen ſo würden dieſelben in dem über dem Mezzanin
gelegenen Geſchoß mit dem Blick auf den ſchönen Marktplatz
immer noch beſſer ſein als ſo tief unter der Erde
Einen weiteren Vortheil erreichte man beim Abgeben des

Rathskellers dadurch daß man den Eingang zum Sitzungsſaal
an die einzig richtige Stelle in die Mitte der Marktfront ver
legen könnte wodurch die jetzt für Läden nicht benutzte Ecke an
der Leipzigerſtraße in einer Frontlänge von 25 m für die Anlage
von ſolchen frei würde ein pekuniärer Vortheil den eine Stadt
wie Halle die viele in ſanitärer Hinſicht ſo wichtige Projekte
wie den Bau eines ſtädtiſchen Schlachthauſes und eine der jetzigen
Stadt entſprechenden Kanaliſation ausführen muß ſich nint t
gehen laſſen ſollte

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

R P Ein Dr Howe zu Buffalo hat durch genaue ſtatiſtiſche
Arbeiten die beunruhigende Tpatſache feſtgeſtellt daß die Blind

heit in den Vereinigten Staaten in erſchreckender
Weiſe zugenommen hat Denn während in den letzten
10 Jahren die Bevölkerung ſich um 30 Proz vermehrte hat ſich
die Zahl der Blinden um 140 Proz vergrößert D Howe iſt
infolgedeſſen von der Regierung zu Waſhington beauftragt worden
eine Denkſchrift über dieſen Gegenſtand auszuarbeiten in welcher
die Urſache und die Beſeitigung dieſes Uebels einer Erörterung
unterzogen werden ſollen

Weihnachtsliteratur
V

Die Erziehung der Hohenzollern vom Großen
Kurfürſten bis zur Gegenwart Von Karl Neumann Strela
Düſſeldorf Verlag von Felix Bagel Hübſch gebunden 50

Hier werden wir in feſſelnder Weiſe mit den Grundſätzen bekannt
gemacht welche ſchon ſeit des Großen Kurfürſten Zeiten maß
gebend waren für die Erziehung der preußiſchen Prinzen und
erfahren die Verſchiedenheit der Anforderungen welche in den
einzelnen Zeiten geſtellt wurden Die Jugendjahre des Großen
Kurfürſten die in die Zeit des 30jährigen Krieges fallen wurden
ſehr von den allgemeinen Weltereigniſſen beeinflußt und gerade
dadurch entwickelte ſich der eigenartige Charakter des Priuzen
Friedrich Wilhelm I zeigte ſchon in der Jugend eine ſtarre
Energie und einen feſten ſelbſtbewußten Willen Die bewegte
Je des Großen Friedrich wird in dem Buche in allgemeinen

ügen geſchildert Gern wird jetzt jeder von der Jugendzeit
Wilhelms I und Friedrich III unſeren beiden dahingeſchiedenen
großen Kaiſer leſen Das allgemeinſte Jntereſſe aber dürfte das
ſehr eingehend behandelte Kapitel über die Erziehung und Jugend
des Prinzen Wilhelm unſeres jetzigen Kaiſers in Anſpruch nehmen
Das Buch iſt mit hübſchen Holzſchnitten geſchmückt

Aus den Schweizer Bergen Von Johanna Spyri
Gotha Perthes 2,40 M Die Verfaſſerin welche dür
ihre Geſchichten für Kinder und auch ſolche welche Kinder lieb
haben einen Weltruf erlangt hat unſeren Leſern noch beſonders

ch führung der Minna R zu verhindern

zu einpfehlen dürfte überſlüſſig ſein Sie iſt in deutſchen Familien
ein längſt bekannter und beliebter Gaſt und jedes neue Buch von
ihr wird dankbar begrüßt Die feine Beobachtung des Kinder
lebens der warme Ton des Gemüths die prächtigen Natur
ſchilderungen des Schweizerlebens dieſe Eigenſchaften der
Spyri ſchen Schriften welche ihr ſo viele Freunde gewonnen
haben finden ſich auch in dem vorliegenden Buche wieder das
reich iſt an Schönheiten der Darſtellung und an Feinheit der
Beobachtung Die ſchmucke Ausſtattung und die Beigabe von
t machen das Büchlein zu einem prächtigen Weihnachts
geſchenk

Märchenblüthen Die ſchönſten und beſten Märchen für
Schule und Haus ausgewählt von DPr Ferd Otto Der
leitende Gedanke dieſes hübſchen Märchenbuchs das unſerer
Kaiſerin gewidmet iſt wird in der Vorrede alſo ausgeſprochen

Während meiner langjährigen erzieheriſchen Thätigkeit habe ich
Gelegenheit gehabt von meinen Schülern und Schülerinnen ſelbſt
zu erfahren welche Märchen ihnen die liebſten ſeien Von dieſen
habe ich diejenigen ausgeſchieden welche jungen Gemüthern eine
falſche Richtung geben können dagegen die in meine Sammlung
aufgenommen welche mit der ganzen Unſchuld einer Kinderſeele
ausgeſtattet Tugenden verherrlichen die aus Demuth Treue und
reiner Liebe ſtammen welche Kinder lehren lieb und hilfreich
gegen Menſchen und Thiere beſcheiden und ehrerbietig gegen das
Alter ſchonend und mitleidend gegenüber den Gebrechen anderer
zu ſein oder die därthun daß der Unſchuldige Einfältige und
Beſcheidene erringt woran der Laſterhafte Liſtige und Hoch
müthige zuſchanden wird

Gerichtsverhandlungen
Halle 6 Dez Jn vorgeſtriger Sitzung der 3 Straf

kammer des königl Landgerichts wurde u a folgendes ver
handelt Jm Burgliebenauer Forſte wird häufig gewilddiebt
und zwar auf Rehe Am 25 Aug hatte der Förſter Retzlaff
beim Durchſtreifen des Waldes einige Schüſſe dort aber trotz
eifriger Nachforſchung keinen Wilddieb zu enkdecken vermocht
Am 27 Aug aber war es ihm gelungen zwei Perſonen zu über
raſchen deren eine mit Befeſtigen einer Drahtſchlinge zum Reh
fange beſtimmt beſchäftigt geweſen während eine zweite mit
einer Flinte in den Händen zum Aufpaſſen dabei ſtand Der
Schlingenſteller war bei Anſichtigwerden des Förſters entflohen
der Mann mit dem Gewehr aber eines etwas lahmen Fußes
wegen nicht weit gekommen ſodaß ihn der Förſter feſtgenommen
Als ſeinen Genoſſen hatte der Feſtgenommene der 28 jährige
Bäckergeſelle Guſtav Ojoreck aus Poln gebürtig
den Fabrikarbeiter Wilhelm Dietrich aus Merſeburg
29 Jahre alt angegeben und beide ſtanden nun wegen un
berechtigten gewerbsmäßigen Jagens unter Anklage beſchuldigt
an jenen beiden Tagen im königl Forſte bei Burgliebenau die
Jagd gemeinſchaftlich mit Schlingen in Wäldern theils zur
Nachtzeit und gewerbsmäßig ausgeübt zu haben Ojoreck war
außerdem noch wegen n eines Verbrechens angeklagt
da er am 25 Auß in jenem Walde auf dem Wege zwiſchen
Döllnitz und Burgliebenau den Arbeiter Bökelmann aus Döllnitz
welcher den beiden Wilddieben begegnet war niederzuſchießen
bedroht hatte wenn er ſich nicht gleich fortmache Ojoreck räumte
ein wie angegeben vom Förſter überraſcht worden zu ſein und
bezeichnete Dietrich als denjenigen der ihn in Merſeburg zur
Theilnahme am Wildern verführt habe nur die bezügl Bedrohung ſtellte er in Abrede Dietrich leugnete alles hartnäckig
obgleich er vom Förſter damals auf nur 15 Schritte Entfernung
enau erkannt worden war und auch ſeine Mütze während des
liehens verloren hatte Da die Beweiſe zu überführend waren

und auch Zeuge Bökelmann die durch Ojoreck verübte
Bedrohung bekundete wurden beide Angeklagte des be
zeichneten Jagdvergehens und Ojoreck des zweiten Ver
gehens ſchuldig befunden worauf die königl Staats
anwaltſchaft gegen den wegen unberechtigten Jagens
vorbeſtraften Dietrich ein Jahr Gefängniß Zuſatzſtrafe
zu 5 Monaten und 14 Tagen Gefängniß wegen Körperverletzung
ihm kürzlich außferlegt und 5 Jahre Verluſt der bürgerlichen

hrenrechte en den verführten Ojoreck 4 Monate Gefängniß
beantragte ietrich bequemte ſich nun zu einem Geſtändniß
Der Gerichtshof erkannte gegen D auf 9 Monate Gefängniß
und Nebenſtrafe nach Je gegen O auf 4 Monate Gefängniß
wovon 3 Monate durch die Unterſuchungshaft als verbüßt erklärt
wurden Außerdem ward auf n des beſchlagnahmten
Gewehres der Drahtſchlinge und des Sackes erkannt Die Ge
werbsmäßigkeit des Vergehens ergab ſich u a daraus daß die
Wilderer für ihr erlegtes Wild in Merſeburg einen Käufer haben
und zwar einen Kaufmann Ein Polizeiſergeant der zu einer
Verhaftung geſchritten ohne hierzu berechtigt geweſen zu fein
dieſer Umſtand war das Bemerkenswerthe in der Sache der
Wittwe Johanne Richter geb Buſchmann und deren 16jähr
Tochter Minna Richter aus Ermsleben die beide vom dortigen
Schöffengerichte wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt
verurtheilt worden erſtere zu einer Woche Gefängniß die jüugere
Richter zu 10 M Geldſtrafe oder 2 Tagen Gefängniß Hiergegen
hatten die Angeklagten Berufung eingelegt und erzielten darauf

e Am 1 Juni war der Polizeiſergeant Lehmann zu
rmsleben mit dem Auftrage der dortigen Polizei bei Richter s

erſchienen von Minna Richter eine Polizeiſtrafe 10,50 ein
zuziehen nöthigenfalls im Wege der Zwangsvollſtreckung und
wenn dieſe fruchtlos die Abführung des Mädchens zu 3 Tagen
Haft vorzunehmen Bei dieſer Gelegenheit uun ſollen die
Angeklagten ſich dem Beamten widerſetzt haben um die Ab

Jetzt ergab die Beweis
aufnahme daß Wittwe Richter dem Beamten jene 10,50 M
ſogleich zur Bezahlung angeboten jener aber gar nicht darauf

TJD CZS T
Arzt gelungen das Blei aus der Bruſt zu holen war die
unächſt drohende Gefahr vorüber und was der Arzt jetztſerderts die ſorgſamſte Pflege ſollte Günther in reichſtem

en untheit werden der alte Almer holte Lucia nach Schloß
rü

Heute bei Gelegenheit der erſten weiteren Ausfahrt welche
der Geneſende machen darf hat Lucia ihn in ihre Wohnung
nach Warrode geführt Lange ſchon hat ſie dieſen Tag erſehnt
Von allem haben die Liebenden deren Herzen ſich ohne Worte
verſtändigt geſprochen von allem was ſie in ſchweren Tagen
erlebt und gelitten nur davor haben ſich beide geſcheut jener
Stunde zu erwähnen wo Lucia von Verzweiflung getrieben
Gift in das Glas mit Waſſer gegoſſen Die Karaffe ſteht
wieder auf dem Tiſch ein anderes Glas neben ihr Lucia
ſieht es wie der Blick Günthers ſich trübe verſchleiert wie es
um ſeine Lippen zuckt als ſie nach der Karaffe greift ſich einen
Trunk Waſſer einzuſchenken

Eine dunkle Röthe ſteigt ihr ins Antlitz Jn plötzlicher
Bewegung wirft ſie ſich an Günthers Bruſt umſchlingt ihn mit
ihren Armen und Thränen brechen aus ihren Augen Du
kamſt, tönte es leiſe von ihren Lippen du wollteſt daß ich
leben auf Gott vertrauen ſolle

Und diejenige die mir gelobt dich aufzurichten dich zu
tröſten die riß die Hand nicht zurück welche Gift in das
Waſſer miſchte

vVerzeihe ihr wie ich ihr verziehen Sie liebte dich Sie
h diejenige für eine Verworfene die zwiſchen dich und ſie

getreten
Sie neidete dir das Erbe Sie hat mich nie geliebt ſonſt

S ſie den tödtlich Verwundeten nicht verlaſſen an dem ihr
aß Rache genommen Sie iſt mehr zu bemitleiden als zu

verachten Jhr fehlte von jeher das Herz Sie trachtete nur
nach Gold

Und jetzt iſt ſie arm und ihr Groll weiß uns glücklich
Laß ſie nicht darben Günther

Kind ich köunte ihr nicht viel bieten Jch habe zwar eine
reiche Braut

Sie ließ ihn nicht ausſprechen Sie öffnete ihren Sekretär
Sie entnahm demſelben ein verſiegeltes Schreiben

Das ſollte dir zugehen wenn ich nicht mehr war, ſagte
ſie mit bebender Stimme Es war mein Abſchied von dir
Es ſind heiße bittere Thränen geweſen welche die Schrift
beinahe verwiſcht Aber ſie ſind getrocknet Was ich hier in
dieſem Briefe in bitterer Verzweiflung von dir erbeten wirſt
du mir heute nicht abſchlagen Was mir damals am ſchwerſten
wurde zu hoffen daß du mich für keine Mörderin halten
ſollteſt das hat die Gnade Gottes mir gewährt

Sie vermochte nicht weiter zu reden Thränen erſtickten
ihre Stimme Er ergriff das Schreiben und bald fühlte er
ſich ebenſo tief erſchüttert Die Zeilen ſchilderten was ihre
Seele gefoltert weshalb ſie geſagt ſie könne allein vor Gott
aber uicht vor den Menſchen vertreten was ſie gethan Dann
bat ſie ihn ihre Verzichtleiſiung auf das Erbe zu ſeinen
Gunſten anzunehmen Sie ſchrieb daß ſie Otto dieſen ihren
De ſchon erklärt daß er aber auch dagegen proteſtirt

abe

Das Herz wallte ihm über Wenn Otto ſo hatte es auch
Beata gewußt daß ſie bereit auf das Erbe zu verzichten
Aber weil ſie es ihm nicht jener zuwenden gewollt hatte man
die Unglückliche bis aufs Blut verfolgt Und hier ſtand es
Sei glücklich mit Beata Die Worte waren kaum leſerlich

ſo hatten Thränen die Schrift genetzt aber ſie waren ge

ſchrieben ſo ſtanden da und ſie öffneten ihm einen Blick in
ihr Herz ſo tief wie er ihn noch nie gethan
er die geſchmähte verachtete Tochter des alten

pielers
Er umſchlang Lucia Gewähre mir eine Bitte ſprach

er tief bewegt
Günther ich lebe nur in dir in deiner Liebe
Darf ich dieſen Brief Beata ſenden Sie ſoll wiſſen

wie das Weib denkt das ſie ſo bitter gehaßt
Thue das nicht Günther Sende ihr und ihrer Mutter

Geld ſo viel ſie haben wollen aber nicht den Brief erinnere
Beata nicht daran daß es hätte anders kommen können wenn

Gott es ſo gewollt hätte eEinen Moment ſtarrte er Lucia an ehe er begriff warum
ſie ſeiner Bitte widerſtrebte dann aber ſchlug er das Auge
nieder Du haſt recht, ſagte er ſie wollte daß du dir den
Tod gäbeſt weil ſie wußte wie du mich geliebt
Die Geheimräthin Altrück nahm die Unterſtützung an die
ihr Günther in überreichem Maße bot Beata dagegen nicht
Sie hatte ſich ſchon gleich nach ihrer Rückkehr in die Reſidenz
von ihrer Mutter getrennt und war zu Verwandten gereiſt
die auf einem kleinen Gute in einer fernen Provinz von be
ſcheidenen Einkünften lebten Dort hat ſie Aufnahme gefunden
Von Groll und Bitterkeit verzehrt iſt ſie an einer ſchleichenden
Krankheit nach langem Leiden geſtorben

Günther lebt mit ſeiner Frau auf Schloß Altrück Sie
hat ihm blühende Kinder geſchenkt Es giebt im Kreiſe viel
leicht in der ganzen Provinz keine Frau welche bei Hoch und
Niedrig geachteter daſteht aufrichtigere und ergebenere Freunde
an ihr Haus feſſelt als des alten Spielers
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ondern ſogleie 4 Tochter ſo viel als möglich Widerſtand gelei
Jetzteres war richtig aber der Polizeiſergeant Lehmann hatte ſich
dabei gar nicht in rechtmäßiger Ausübung ſeines
Amtes befunden da er bei Erledigung ſeines Auftrages nicht geſetzmäßig verfahren Die Angeklagten wurden
nichtſchuldig erklärt und koſtenlos freigeſprochen Unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit ward gegen die beiden Frauens
perſonen die 20jährige verehel Arbeiter Franziska Reiſel
und die 17jährige unverehel Bertha Anna Richter hier
eine Anklage wegen Gottesläſterung Vergehen gegen S 166 des
Str B verhandelt und nach Wiederherſtellung der Oeffentlich
keit wurden beide Angeklagte zu je 2 Monaten Gef verurtheilt
Ebenfalls unter a er Oeffentlichkeit war die Verhand
lung gegen den Hausbeſitzer Karl Müller aus Brehna 38 ealt der wegen Sittlichkeitsvergehens S 176 Abſ 3 des Str B
unter Anklage gekommen Aus dem nach Wiederherſtellung der
Heffentlichkeit verkündeten Urtheile das auf ein Jahr Gefängniß
und 2 Jahre Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte lautete ergab
ſich daß der An eklagte trotz ſeines Leugnens erwähnten Ver
brechens in mindeſtens 2 Fällen für überführt erachtet worden
Niedrigkeit der vom Angeklagten bekundeten Geſinnung war bei
Abmeſſung der Strafe derückſichtigt Die letzte Sache betraf
gleichfalls ein Sittlichkeitsverbrechen S 176 Abſ 8 des Straf
eſetzbuchs und wurde unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhandelt Nach Wiederherſtellung derſelben ward der geſtändig

eweſene Angeklagte der 23jährige Gärtnergehilfe Franz MaxPrandin aus Merſeburg zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

M Naumburg 4 Dez Die Strafkammer des hieſigen
Landgerichtes hielt geſtern eine außerordentliche Sitzung ab die
ſich ausſchließlich mit dem Zajicek aus Chodzen
in Böhmen beſchäftigte Derſelbe wurde überführt anfangs
dieſes Jahres an ſeinen in Prag wohuenden Bruder eine Kiſte
mit ſozialiſtiſchen und anarchiſtiſchen Schriften ab
geſendet zu haben die auf dem Hauptzollamte in Pilſen an
ehalten und geöffnet worden war Obgleich als Abſender ein
alſcher Name angegeben war wurde doch der Angeklagte als

Abſender ermittelt weil eine Hausſuchung bei dem Adreſſaten
einen Brief an den Tag brachte in welchem das Eintreffen der
Kiſte angekündigt wurde Auch bei der Hausſuchung in der
Wohnung des Angeklagten wurden verbotene Schriften auf
gefunden und ſo wurde er denn zu 3 Monaten Gefängniß ver
urtheilt Aus verſchiedenen Umſtänden namentlich auch daraus
daß er für gefangene Sozialiſten geſammelt ſollte ſeine Zu
gehörigkeit zu einer geheimen Verbindung gefolgert werden
doch wurde er in dieſer Hinſicht freigeſprochen Die ſeit März
beſtandene Unterſuchungshaft wurde ihm mit 2 Monaten auf
ſeine Strafe angerechnet

Gera 7 Dez Die heutige Verhandlung des Schwur
gerichts gegen die verehel Amalie Hünger aus Barchfeld
wegen Meineids hatte eine wie namentlich von der Ver
theidigung wiederholt betont wurde reine Waſchhaus Klatſch
eſchichte zur Veranlaſſung Es handelte ſich bei dem betrWaſchhausgeſpräch zwiſchen der Angeklagten und einer Frau

Walther um eine Haferentwendung bei welcher die Walther eine
Frau Schmidt als diejenige bezeichnete welche den Diebſtahl
verübt habe Es kam infolgedeſſen zur Klage Schmidt contra
Walther Jn dieſem Prozeß beſchwor die Angeklagte Die Frau
Walther hat als wir beim Waſchen über den Haferdiebſtahl
ſprachen den Namen Schmidt gar nicht genannt Nachdem ſie
im erſten Termine vor dem Amtsgerichte Kranichfeld dieſe Aus
ſage beſchworen und im zweiten Termin unter Berufung auf den
geleiſteten Eid dieſelbe Ausſage beſtätigt hatte widerrief ſie in
demſelben zweiten Termine dieſe von ihr beſchworene Ausſage
und erklärte falſch geſchworen zu haben Unter dieſen Umſtänden
und trotz der totalen Unſicherheit der Ausfagen der Linien
Zeugin jener Frau Walther ſprachen die Geſchworenen das
Schuldig des wiſſentlichen Meineides aus worauf die Angeklagte
zu 2 Jahren Zuchthaus 5 Jahren Ehrverluſt und Aberkennung
der Zeugenqualifikation verurtheilt wurde

K Erfürt 4 Dez Der ſteckbrieflich verfolgte und in Leipzig
aufgegriffene Mechanikus Klappenbach von hier wurde in
heutiger Strafkammerſitzung wegen Beleidigung des Landes
herrn und eines Mitgliedes des landesherrlichen Hauſes zu einem
Jahre und drei Monaten Gefängniß verurtheilt Die Verhand
lung fand unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt

Provinzial Nachrichten
K Magdeburg 3 Dez Nach dem die Unfallverhütungs

vorſchriften für die Elbſchiffahrts Berufsgenoſſenſchaft ſeit dem
1 Sept d J in Kraft geſetzt worden hat der Genoſſenſchafts
vorſtand den Vertrauen smännern das Amt von Beauf

ten der Genoſſenſchaft zugewieſen und dieſelben mit An
weiſung verſehen die Befolgung der zur Verhütung von Unfällen
erlaſſenen Vorſchriften von nun an zu überwachen und
durch eigenen Augenſchein eine ſtete Kontrolle darüber auszuüben
daß die zur ElbſchiffahrtsBerufsgenoſſenſchaft gehörigen Betriebs
unternehmen die Einführung der Einrichtungen bewirkt haben
dieſelben in ordnungsmäßigem Zuſtande erhalten und daß deren
Anbringung ſo geſchehen iſt daß eine Verwendung der Unfall
verhütungseinrichtungen im Fall der Noth jederzeit erfolgen kann
Von ganz beſonderer Wichtigkeit iſt daß die Rettungs
ringe ſich an einer Stelle des Schiffes befindendie leicht zugänglich iſt und an dieſer Stelle frei hängen
und nicht etwa angebunden ſind Als Ausweis für die
Beauftragten der Genoſſenſchaft dient ebenſo wie für den
Vertrauensmann die im Beſitze der Vertrauensmänner befindliche
vom Genoſſenſchafts Vorſtandsvorſitzenden unterzeichnete Legiti
mationskarte Um aber auch die Vertrauensmänner beim An
fahren an zu revidirende Betriebe von der Waſſerſeite als

Beauftragte der Genoſſenſchaft ſofort erkenntlich zu machen hat
der GenoſſenſchaſtsVorſtand die den Unfallverhütungsvorſchriften
vorgedruckte Flag e anfertigen laſſen und ſind Genoſſenſchaftsmitglieder wie Schiſfsmannſchaften gehalten den zur Ueberwachung

der Unfallverhütungsvorſchriften beſtellten Beauftragten bei
Führung der Flagge jederzeit den Zutritt an Bord zu ermöglichen
tach dem S 20 der nfallverhütungsvorſchriften unterliegen
uwiderhandlungen der Geuoſſenſchaftsmitglieder gegen dieſelben

eſonderen Strafen

2 Sangerhauſen 4 Dez Heute wurde hier ein Mann
verhaftet der den Förſter Mauß aus dem Waldhauſe beiftrungen erſchoſſen haben ſoll dar

Z Koburg 3 Dez Der Herzog von Edinburg beſitzt
Jüir großartige Gläſerſammlung die derſelbe ſeit vielen
e gen mit beſonderer Kennerſchaft zuſammengetragen hat Der

ſtets Theil dieſer Sammlung der Hedeutendſten überhaupt be
ded Wieder ſich hier im Palais Edinburg der übrige Theil

Die y zilla Antonio auf Malta einer rung des Herzogs
gebr ortige Abtheilung wird im nächſten Jahre e enfalls hierher
denacht werden Die meiſten dieſer Gläſer ſind Trinkgefäße
hetetianiſchen Urſprungs eine große Anzahl davon ſind Selten
ſang und Prachtſtücke die älteſten Stücke der Sammlung
Eunnien aus dem dritten Jahrhundert vor Chriſti Geburt Die
P mung kann von Liebhabern nach vorheriger Meldung beim

en Rothbart jeder Zeit in Augenſchein genommen werden Um
gep Jwbalt der Sammlung dem kunſtgeſchichtlichen und kunſt
i ichen Studium zu erſchließen arbeitet jetzt Prof Schmidt

uftrage des Herzogs einen beſchreibenden Katalog aus
der Sondershaufen 4 Dez Unſer Hoftheater wird unter
erönt tung des Hrn v Weber in gewohnter Weiſe am 1 Jan
in dnt werden Die Geſellſchaft giebt im laufenden Vierteljahr
zur ühlhauſen eine Reihe von Goaſtſpielen An Neuheiten ſind
3 r uffübrung erworben Der Erbe von Morley, Oper in

Akten von Franz v Holſtein ferner im Schau und Luſtſpiel
e Vie berühmte Frau, Die wilde Roſe, Der ruſſiſche Kriegs

g nennen n m4 v wenn
zur Verhaftung geſchritten war wegen

tet

wen n

Der Herr Major auf Urlaub, Der Soldatenfreund,
Nach der Hochzeit Mit fremden Federn, Schmerle s

Geheimniß, Das Eulenhaus, Die talentvolle Tochter, Die
Schulreiterin, Die Burgruine u a

e die Sammelbüchſe des Kaiſerthurmes auf dem
herrlichen Steinberge bei Goslar war im Frühſahr eine Preis
bewerbung um die beſte Jnſchriſt welche knapp und genau der
Büchſe als Aufſchrift dienen ſollte ausgeſchrieben Mit dem
erſten Preiſe wurde im Sommer ſolgender Vers ausgezeichnet

Ein Nickel macht die Ausſicht frei Wer Einſicht hat läßt s nicht
dabei als Einſender wurde Sanitätsrath b Döring ermittelt
Letzterem iſt nun in dieſen Tagen der Preis des goslarer Aus
ichuſſes zugegangen Er beſteht in einer prächtigen Maroquin
mappe mit Widmung in Golddruck enthaltend fünf Photographien
der hervorragendſten VBaudenkmäler der alten Kaiferſtadt und eine
Geſammtanſicht der lehteren

Vermiſchtes
K lHohe Häuſer in alter und neuer Zeit Man

glaubt gemeinhin daß unſere modernen Großſtädie und unter
dieſen die amerikaniſchen die höchſten Häuſer die überhaupt je
ebaut worden ſind auſweiſen Dem iſt aber nicht ſo Die
öchſten Häuſer hatte als Hauptſtadt des römiſchen Reiches Kon

ſtantinopel wo man bis zu 100 römiſchen Fuß 28 mm Höhe
bauen durfte und wo 10 bis 12 Stockwerke zuläſſig waren Nach
des römiſchen Baumeiſters Vitruvius Angaben welche Prof

land in ſeiner kürzlich in 6 Aufläge bei S Hirzel in
Leipzig erſchienenen ſehr eingehenden Sittengeſchichte Roms zu

grunde legt hatte Kaiſer Auguſtus für die Stadt Rom die Meiſt
böhe der Vorderhäuſer auf 70 röm Fuß etwa 20 w beſtimmt
wobei 6 bis 7 Stockwerke zuläſſig waren Und das bei jeder

Straßenbreite die im damaligen Rom durchſchnittlich eine ſehr
mäßige war die Durchſchnittsbreite der größeren Hauptſtraßen
betrug 5 bis 69 während die durchſchnittliche Breite ſämmt
licher Straßen des heutigen Berlins 22 m ausmacht Kaiſer
Trojan hatte die Meiſthöhe der Häuſer in Rom infolge der
häufigen Brände um 3 m herabgeſetzt ſodaß nur noch 5 bis
6 Stockwerke zugelaſſen waren Auf die Hinterhäuſer waren
dieſe Beſchränkungen nicht bezogen ſie konnten höher gebaut
werden Der römiſche Dichter Martial erwähnt einmal daß ein
armer Hofbewohner 200 Stiegen zu ſeiner Kammer hinauf zu
ſteigen habe Der Rhetor Aelius Ariſtides 145 n Chr rühmt
daß Rom Städte auf Städten trage die es über ſich in die
Höhe erhoben habe Man vergleiche mit den oben angegebenen
Höhenmaßen die durch die berliner Bauordnung von 1860 be
ſtimmte Meiſthöhe der Straßenfronten von 11 m bei gleicher
Straßenbreite eine größere Höhe iſt nur bei einer entſprechend
größeren Straßenbreite zugelaſſen und die Meiſthöhe der wiener
Häuſer mit 13 m bei höchſtens 4 Stockwerken Die pariſer
Meiſthöhe beträgt allerdings heute noch etwa 19 m Außer Rom
und Konſtantinopel beſaßen auch viele andere Städte des Alter
thums namentlich Handelsſtädte hohe Häuſer Carthago und
Babylon hatten Häuſer mit 3 bis 4 Stockwerken

4000 Mark Prämien Ein Gegenſtand der in jedem
Hauſe zu finden ſein ſollte und der ſich einer immer wachſenden
Beliebtheit erfreut iſt der Abreißkalender den die bekannte Welt
firma Mey Edlich Leipzig Plagwitz alljährlich herausgiebt
Genannte Firma hat für ihren 1889 er Abreißkalender der mit
3 verſchiedenen Bildern erſcheint alles aufgeboten um denſelben
ſo ſchön und reichhaltig als möglich z geſtalten ſie hat bekannt
lich 4000 M als Prämien an 3 Künſtler bezahlt um für die Ent

erhalten Wie ſehr dies der rn gelungen iſt beweiſen uns
die nunmehr bereits im Verkauf benden gen Kalender
Auch diesmal bilden wieder die auf der Rückſeite der Tages
blättchen gegebenen Sentenzen und Dichterſprüche einen Haupt
anziehungspunkt des Mey ſchen Abreißkalenders und iſt auch die
bildende und veredelnde Wirkung welche durch die in den
erſteren enthaltene Weisheit und Moral erzielt wird nicht hoch
genug anzuſchlagen Mey s 1889 er Abreißkalender koſtet nur
50 bezw 40 Pf 3 Stück zuſammen für 1

ne ranerene

würfe zu den 3 Bildern etwas wirklich hervorragend Schönes u

S hätte man im Stande der Volksſchullehrer früher
mehr Liebe geſäet man würde heute mehr Dank von demſelben
ernten können

Außerdem iſt aber die politiſche Stellungnahme der Lehrerwelt
auf der Seite des Liberalismus auch eine Handlung der Vorſicht
Der vorerwähnte Hochmuth und Egoismus iſt bei der konſervattven
Partei noch immer in recht bedeutendem Umfange vorhanden er
könnte wenn ihm die Witterungsverhältniſſe recht günſtig ſich
geſtalten von neuem ins Kraut ſchießen Hier vorzubdauen
bemüht ſich der Lehrerſtand nach Kräften und niemand kann ihm

das verargen MagiſterJ Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die Tabak und Cigarreufabriken der Herren Bock u Co in Habana

El e de Oro und Henry Clay ſind für den Preis von 370,000 Lſtrl
7 Millionen Mark in die Hände von londoner Firmen übergegangen r

dieſelben in eine Aktiengeſellſchaft mit einem Kapital von 500,050 Lſtrl
umgewandelt haben Der ſeitherige Eigenthümer Hr Guſtav Vock hat die
Leitung der Fabriken in Habang auf die Dauer von fünf Jahren übernoinmen

Die neue Geſellſchaft führt den Namen Henry Clay and Bock u Co
Hwited und hat die Berechtigung zur Führung des weltbekannten Namens
r Co Habanag durch Zahlung von 75,000 Lſtrl Millionen Mart

erworben

Zahlungs Einſtellungen

SeeleNamen Wohnort Amts S 57 5782e e
P Wree Manufakturw
Händler Altona Altona 12 129 1 12 12 12 2M Broh Kfm i FaM Broh Nachf Berlin Berlin 12 2 15 12 128 2

H Heidenreich Schuh Jlvers
machermſtr gehofen Erfurt 29 11 29 12 29 12 8 1

Minna Schell Wwe
Baumwollengeſch Freiburg Freiburg 29 11 120 12 28 12 28 12

J E Dresler Kfm Nachl Mannheim Mannheim 12 1 22 12 119 1
Ludwig Weigand Kktm München München 26 12 16 12 24 12 24 12
Stanislaus Szubert Gold
arbeiter Wojen Poſen 12 111 2 1 21 2

Verlooſnngen
Braunſchweig Hannoverſche 4proz Hypothekenbank

Pfandbriefe Ser IX Die nächſte Ziehung ſindet Anfang Dezember
ſtatt Gegen den Kursverluſt von etwa 2/ Proz bei der Auslooſung
übernimmt das Bankhaus Karl Neuburger Berlin liche Str 13
die Verſicherung für eine Prämie von 5 Pfg auf 100 M Braun
ſchweig Hannoverſche 4proz Hypothekenbank Pfandbriefe

r und XI Ziehung Anfang Dezember Verſicherung für 7 Pfg auf

Anhalt Deſſauiſche Landesbank 4proz Pfandbriefe
Die nächſte Ziehung findet im Dezember ſtatt Gegen den Kursverluſt
von etwa 3 Proz bei der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl
Veuburger Berlin Franzöſiſche Straße 13 die Verſicherung für eine
Prämie von 4 Pfg auf 100 M

Heringe Sardellen e
Vlaardingen 2 Dez GBericht der Herren Betz van Heyſt

Holländiſche n e Der größte il der Flotte iſt infolge des
rauhen Wetters der letzten Wochen theilweiſe mit Verluſt von Fiſchzeug durch
ſchnittlich aber ſämmtlich mit kleinem Fang nachhauſe gekommen und das Ende
der Saiſon kann in Bälde erwartet werden Die Total Anfuhr kann auf un
gefähr 310,000 t geſchätzt werden

gegen 340,000 t in 1887
v 0,900 t1I886275,000 18685

305,000 18684
und hat die Ziffer einer mittelmäßigen Fiſcherei erreicht Gegen die letzten
Jahre kann eine Erhöhung des Werthes konſtatirt werden

Wenn jetzt auch ſüdlich gefangene Sorten Novemberfang 23 M per Tonne
ren notiren ſind bleibt der Markt für September und Oktober Fang
ſehr feſt wir notiren

ima 25 M per Tonne
uperior 31

Die Preiſe für Sardellen und Stockfiſch ſtellen ſich noch ſo wie in
unſerem letzten Berichte vermeldet

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 5 Dez

Herr Paſtor Palmié
und der liberale Lehrerſtand

In der letzten Sitzung des Konſervativen Vereins für Halle
und den Saalkreis hat nach dem Berichte des konſervativen
Parteiorgans Hr Paſtor Palmié ſeinem Bedauern darüber Aus
druck gegeben daß von der Mehrheit der hieſigen Handwerker
partei einem andern dem Namen nach nicht bezeichneten Stande
und von einem großen Theile der Volksſchullehrer für die
gegneriſchen Kandidaten geſtimmt worden ſei

Die dem Lehrerſtande ertheilte Cenſur iſt durch eine Anmerkung
verſchärft worden in welcher das erzieheriſche Wirken des Lehrers
in ein eigenthümliches Abhängigkeitsverhältniß zu deſſen politiſchem
Standpunkte gebracht iſt wenn in derſelben geſagt wird daß den
Lehrern doch obliege die großen Fundamente der wahren Volks
erziehung und die Geheimniſſe der Kraft unſerer preußiſchenSchule Jeſten Glauben unwandelbare Königstreue und Vater

landsliebe bei der Jugend zu hegen und zu pflegen
Wir werden dem konſervativen Redner völlig darin beipflichten

wenn er ſittlich religiöſe Geſinnung wozu Glaube Vaterlands
liebe und Königstreue uns angehören als eine an die Lehrer
und Erzieherperſönlichkeit nothwendig zu ſtellende Grund
anforderung erachtet nur ſind wir nicht imſtande einzuſehen was
die ſittliche und religiöſe Tugend mit dem politiſch liberalen Stand
punkte des Lehrers und insbeſondere mit ſeiner Tauglichkeit zur
Pflege der idealen Güter des Volkes zu ſchaffen haben ſoll

Oder iſt Hr Paſtor Palmié der Meinung daß Frömmigkeit
und Vaterlandsliebe nur durch Zugebörigkeit zu ſeiner Partei
bedingt ſind Mit demſelben Rechte oder Unrechte würde man
die Religioſität des Geiſtlichen und weiterhin das Erſprießliche
ſeines Wirkens als unzertrennlich von einer beſtimmten theologiſchen
Richtung etwa der Orthodoxie erachten dürfen und Hr Paſtor
Palmié müßte es dann bedenklich finden daß Prediger freierer
theologiſchen Richtung auf den Kanzeln unſerer Kirchen ſtehen

Zweifellos würde ein Blick in die Schulwelt genügen Hrn
Palmieé die Voreiligkeit und Hinfälligkeit ſeiner dem Lehrerſtande
ertheilten Rüge erkennen zu laſſen

Da ihm aber als einem in geiſtlichen und weltlichen Dingen
ſehr beſchäftigten Manne die hierzu nöthige Zeit nicht zur Ver
fügung ſtehen dürfte möge er uns geſtatten ihn auf das Urtheil
einer Autorität innerhalb ſeiner Partei hierüber zu verweiſen

Es iſt bekaunt in welch ſcharfer Weiſe einſt von dem ver
floſſenen Miniſter Puttkamer über den Lehrerſtand zu Gericht
geſeſſen wurde von demſelben Miniſter ſind die Lehrer der Haupt
und Reſidenzſtadt Berlin deren großer etwa 1500 Mitglieder
zählende Verein nach der Erklärung des Vorſtandes in ſeiner
Tendenz freiſinnig iſt ausdrücklich als außerhalb des
Kreiſes ſeiner Bußpredigt ſtehend bezeichnet worden

Die Schulen Berlins aber ſind allerorts gerühmt und ver
dienen dieſen Ruhm trotz eines Angriffes von Stöcker

Erſprießlicher übrigens als über die Wahlſtellung der Lehrer
Klage oder Anklage zu führen würde es ſein den Gründen nach
zugehen welche die Thatſache der ſtarken Verbreitung des
Liberalismus im Lehrerſtande zu erklären vermögen

Von den vielen ſei nur einer der hiſtoriſche hier an
eführt Wie von Bismarck einſt auf die franzöſiſcherſeits geſlellte Frage Gegen wen führen Sie eigentlich Krieg die
utreffende Antwort ertheilt wurde Gegen Ludwig denVierzehnten wird auf die Anfrage Gegen wen ſtimmt der

Lehrerſtand eigentlich die Auskunft gegeben werden können
Gegen den feudalen und erikalen Hochmuth und Egoismus

einſtiger Jahrzehnte die der Lehrerſtand überlebt aber noch
nicht verſchmerzt und vergeſſen hat

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 3 Dez Die Poſtdampfer Rugia und Bohemigader Hamb Am P G ſind von Hamburg kommend erſterer 7 Uhr früh

a 4 Uhr nachmittags in New Hork eingetroffen und der Poſtdampfer
Saxonia von derſelben Geſellſchaft hat von Weſtindien kommend geſtern

Lizard paſſirt

Norddentſcher Llohd in Bremen
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer

der New York und Baltimore Linien
Beſtimmung

New ort 30 Nov
NewYork 1 Dez

S ſTrave Bremen 1 Dez 2 Uhr nachm in Bremerhafen
Elbe Bremen 24 Rov 10 Uhr vorm von New Pork

S Lahn Bremen 28 Nov 2 Uhr nachm von New YorkS Werra NewYork 27 Nov 5 nachm in New York
z NewYork 22 Nov r nachm von Southampton
s

G G
22

o

r Uhr nachm von Southampton
von Bremerhafen

Main Bremen 21 Nov e von BaltimoreHermann Baltimore 17 Nov von BremerhafenRhein Baltimore 28 Nov S von Bremerhafen
der Braſil und La Plata Linien

Gr Bismarck Antwerpen Bremen 29 Nov von Vigo
Ohio Vigo Antwerpen Bremen 19 Nov von Rio
Weſer Bremen 1 Dez in AntwerpenLeipzig Vigo Antwerpen Bremen 17 Nov von Buenos Aires
Baltimore Vigo Antwerpen Bremen 27 Nov von Buenos Aires
Berlin Braſilien 20 Nov in BahiaHannover La Plata 14 Nov Las PalmaspaſſFrankfurt La Plata 27 Nov von St Vincent

1 Dez von San Sebaſtian
Liſſabon Braſilien 29 Nov von Antwerpen

La Plata 29 Nov Dover paſſ
der Linien nach Oſt Aſien und Auſtraklien

Köln Coruna Vigo La PlataKr Fr Wilh
Condor

Neckar Bremen 28 Nov von GennaSachſen Bremen 30 Nov von Singapore
Preußen Oſt Aſien 28 Nov in gerenBatern Oſt Aſien 1 Dez in Port Saidohenſtaufen Bremen 25 Nov von Genuaurnberg Bremen 30 Nov in Colomboabsburg Auſtralien 21 Nov in AdelaideSee Auſtralien 25 Nov in Aden
Hohenzollern Auſtralien 1 Dez von Antwerpen

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
4 Dez Eheſchließung Der Cigarrenarb F W F Matthiasund E S Häßler geb Matthes Leopoldſtr 34 und Auguſtſtr 55

Geboren Dem Tiſchler E C Kühlig ein S Triftſtr 18
ſea FFgriſcheider Ajſi tent A P Mittmann ein S Advokaten

raße 18

Geſtorben Die Wittwe Ch F Köcke e Kittel 60 J 7 M
5 T Reilſtr 35 Des Eiſenbahn Schloſſer F W J Lange S
10 M 27 T Ziethenſtr Des Zimmermann C A Keil S
odt geb Hoheſtr 18

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 4 bis 5 Dez

Stadt Berlin Prakt Aerzte Sulzer u Burkhard a Berlin rikbeflix a Privatinann Geffert a echt Kaufleute S a
Weifeld eckelhurg a Deſſau Herder a Berlin Wagner a eben
Deutſcher Hof Gutsbeſ Bote a Gorpe i Schl Fabrilkdireltor EbelinF ernſ v m H a r Prof Hirſcher a Kiel
aufleute Diel a Burg n rohmann a NeugersdorfBallenſtedt Hekler a Rudolſtadt Maier a Berlin Be a
Thüringer Hof Arzt Dr a Mai n iEr g Fran a Thal i So c

Sa ran tner Kindervater m a Suderode Kaufleuten a ken Schottländer a Bäin r a Breslau Jahn g

ne u r m n e n

e



Weihnachtsgabe
Vier Weihnachtslieder

1 Mafeſtät in Ziedrigkeit Von E Quandt
Gold Von G Quandt

4 Heilige Racht Pon J Fr von Meyer
Für eine Singſtimme mit Pianofortebegleitung

componirt und herausgegeben
von

Ernſt Wolff Paſtor zu Sellin
Ladenpreis 50 Pfg

Die Lieder dieſer in Quartformat und ſchöner Ausſtattung er
ſchienen muſikaliſchen Weihnachtsgabe eignen nicht nur zum
Singen in der Familie ſondern auch in Schule Kirche Vereinen c
und haben ſowohl in ihrer ſehr anſprechenden Compoſition als auch

ihres Jnhalts wegen überall viel Beifall gefunden

Verlag von Otto IIendel in Halle aS

Möbel ahriß und Magazin

G Schaible Gr Närkerstrasse
empfiehlt ſein großes Lager

completter Ausſtattungen und einzelner Skücke

5

zu billigſten Preiſen SGabelsberger Brauerei Geſellſchaft in München
Die Vertretung und Niederlage unſeres als vorzüglich allgemein bekannten Bieres übertrugen wir dem Herrn

L Eberhardt Etabliſſement zum Hofjäger in 2 e a SSvpecial Ausſchank in Wolls Nötel Gatte ſowie im Etabliſſement zum Moſjäger s
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r 1D Zu beziehen durch jede Buch und Muſikalienhandlung Sß r Tee henSee r e e eg t n S S e e a d J S r 2 e c S e e e S Sc e e J e Se e e o e e le 5 m See S 5 ee cent ccanceeeaneeene c ear r
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S Dupuis Klauke
Bank Commission

Hypotheken nd Assekuranz Geschüft

Brüderstrasse 5
Wir übernehmen die Ausführung sämmtl cher in

das Bankfa h schlagender Geschäfte zu den eoulam
testen Bedingungen

Oageitalistenm
finden durch uns stetfs beste sicherste und kostenfreie Unte
bringung ihrer Gelder

Haus und Grundbesitzern
empfehlen wir bei Eypothekenwechsel

Bank Capital und Privatgelder
unter den billigsten und günstigsten Conditionen

Vermmiüttelunnmgem
im An und Verkauf städtischer sowie ländlicher Grundstücke
werden streng reell gehandhabt

89096896998698
San an ene e eSe bers en d da er blligs eefa el nc c nenev u aenne v e ae e r S z e d Se e c ee 7 e e J da 2 e e e 2mit e e Se c e c aZ 5 r a b e6 J F r
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Jm Jn und Auslande erprobt als das unübertrfflichſte Heilmittel bei
ſteg und Heiſerkeit ärztlich verorduet als das wohlthätigſte Medicament

ür Kehlkopf Bruſt und Lungenkrauke r wirkſamſtes allerS Quellenproductebei Magenkatarrh Hämorrhoidalleidenu iuterleibsſtörungen
Die Sodener Mineral Pastillen bilden unſtreitig und mit Recht das bevorzugteſte diesbezüg

liche Heilmittel unſerer Zeit Auf Grund ihrer Heilkraft erregten dieſelben bei der jüngſt ſtattgehabten Er
öffnung der Jnternationalen Ausſtellung in Brüſſel nicht allein die beſondere Aufmerkſamkeit und die lobende
Anerkennung Seiner Majeſtät des Königs der Belgier ſondern ſie fanden auch die vollſte Würdigung der
hervorragendſten Autoritäten und der fachkundigen Preisrichter

t Der verdienſtvolle mediziniſche Schriftſteller Dr Dr med Obſt Leipzig konnte wie folgt über

e

Kolb ſagt über die Sodener Heilquellen deren die Anwendung der Soclener Mlineral Pastilen
transportatives Product die Sodener Mineral berichten Ich Kann Ihnen mittheilen dass die ange
Pastillen ſind Die Heilkraft hat durch die höchst wandten Sodener Mineral Pastillen ganz vorzüg

glücklichen Erfolge bei Lungentuberkulose lichen Erfolg gehabt Sofort haben sie ausser
die verdiente Anerkennung gefunden doch nicht ordentlich günstig auf die Expeceto
minder glänzend sind die Resultate der Heilwir ration gewirkt so dass der Husten der allen
Kungen bei Erkrankung der Athmungsorgane angewandten Mitteln trotzte sich schnell zum
und bei jenen Krankheitsstufen die mit dem ge Besseren gewendet hat und wie ganz geschwunden

Katarrh istmeinsamen Namen chronischer
bezeichnet werden

Bei dem qualvollen chh gten gelten diese Pastillen als das best beund tückisehen Leiden des l Il J währteste Linderungsmittei Beruhf
gend und Iösend in ihrem Effecte müldern sie die anstrengenden Ausbrüche des
Kkrnmpfhaften Rustens beschleunigen und erleichtern die Schleimabsonderung
und schwächen somit ungemein die nach dem Husten eintretenden Erbrechungen
un Erstickungsanfälle Ebenso Di htheritis i in den meisten Fällen sichist es ärztlich constatirt dass die l z0 im dem Racehen ansfedeln
wenn derselbe vorher catarrhaliseh erkrankt ist Es empfiehlt sich deshalb während
Diphtheritis Epidemiten dass alle Mütter ihre Kinder dazu anhalten aufden
nothwendigen Wegen zur Schule ete eine Pastille im Munde Iangsam zergehen
zu Iassen

e

Aber die P Kneifel ſte re Atelier
G ü künſtliche Jähn ganze Gebifſe

Für Haarleidende giebt es kein Mittel welches für den Haarboden 5ſo ftärkend reinigend und von den die Haarkeime zerſtörenden Einflüſſen er rbelinu Titgt ar
befreiend wirkt wie dieſes altbewährte ärztlich auf das Wärmſte empfohlene Gebiftſtücke Billige Preiſe ſolide
Kosmetikum Die Tinktur beſeitigt ſicher das Ausfallen der Haare augehende dauerhafte Arbeit t
und wo noch die geringſte Keimfähigkeit vorhanden iſt ſelbſt vorgeſchrittene Cäsar Lucht Gr Ulrichſtr 37 I
re reiſt i antenie re r S NB Für gutes Sitzen der von mirerweiſen Obige Tinktur iſt in Halle nur echt bei Gebr Keller Gr erti ißhſtücke iUlrichſtraße 10 Jn Flac zu 1 2 und 3 Mk ren Gebißſtücke übernehme volle

Reehis S Garantirt reiner Zur Anfertigung feiner Herrens s 9 5 n SSa Weizen Speise Garderobe empfiehlt ſicha 1 R A ä S S gries beste Kin e Berger Schneidermeiſter
dernahrung ohne Mais oder Reise Gr Brauhausgaſſe 22

ſind des mildeſte und beſte S Beimischung fein mittel und stark Reparaturen und Reinigen wird

e

Der Köstlichste Wohlgeschmack
I Feiner und ausgiebiger als Vanille Schoten

erregende Nebenwirkupg der Vanille

recepte gratis

und Esswanrenhandlungen

e e er

Für Yferdebeſt
Erfurter Huffett
reichende Desinficirung der Stallun

r e c 2 7 a t r 7 ge e 2 r 7 e e mr Te e e
er

mit höchſtens einer Mark Un

Der reine Huf iſt bis zum Kronenrande einſchließlich der Sohle
N einzufetten Daſſelbe iſt eingeführt in vielen Königlichen Truppen

theilen bis dato in 9 RegentenMärſtällen darunter ein ausfändiſcher
J Königlicher Marſtall und iſt prämirt mit der Kgl

medaille Das Huffett hat ſich erfahrungsgemäß bei ſpröden
fauligen eiternden Hufen ſehr gut bewährtà Pfd 50 H Ctr Faß à pt 60
1PfdBüchſen oder Eimer mit 10 Pfd Jnhalt im

Pfd 75 4 Gefälliger n I ktig veläfſige Ausführung Der alleinige Herſte

flieferant Bernhard Vo eler Erfurt

In Speisen und Getränkensofort löslich ertheilt es den einfachsten Gerichten hohen Reiz ohne die
Der Kkleinste Zusatz verleiht Theo

I Kaffee Milch Cacao Punsch etc den feinsten Wobigeschmack Koch
Nur in Originalpückehen mit Schutzmarke à 25 5

I 5 Paäckchen 1 in Halle a/S echt zu haben beim Hanptdepot auch
für Engros Helmbold e Co sowie in den bekannten Drogen

General Vertreter FIax LDIb in Dresden

erhält und erzeugt elaſtiſches Hufhorn S
und bewirkt gleichzeitig eine aus e

koſten pro Pferd und Jahr Die einfache Gebrauchsanweiſung lautet

Pr Staat
Ich liefere Ctr Faßfrei jeder Bahnhſtätion W

oſtpacket franco
chere ich zuver

r ühr Mittele Abführ Pittel S Lgigor A08700 Hehl Zur Ausführung von Polſter und

e Preisſtellung Paul Hobuseh
Von vorzügl Wirk i ST zügl Wirkung bei Magen S Tapezierarbeiten und gWhirzn von

iglität in hö 2als Specialität in hübschen 9 Pfd Gr Branhausgaſſe 29

S sowie bestes hochfeines e ſauber ausgeführt

S verſtimmun rifc Ver S ſtren Suorehe e e Ver e S Stickereien c empfiehlt ſich bei billiger
S Storchenapotheke Straftburg i Elſ

Sergs r d e bBeuteln franco durch ganz Deutsch
S rei er nchtel mi e Hand t 2,50 Mk per Nachnahme S Gold und SilberwaarenLagerh brauchsantveiſung 1 Mark t ßanrpet e eter Pf exel e in von Uhren

S u S Münzen StruekmeterBergmann s Sehuppen Pomade C Sasss Guben Goldarbeiter Graſeweg 18
S beseitigtschon nach dreimaligem Gebrauch W 7 S

alle läſtigen Kopfschinnen und wird für Wer eir hismekzl S ß hS den Ertolg garantirt à Fl Mr 1 bei estetungen Tritts bald Gro e Aus wa l

S den Fris A Rost u Georg Fischer Wirt n ra m n Karen 2 OrBis zum Frühjahr vorräthig de Larl Koches berühmter Nähr eſchtungen Federbetten u ſ w
likater ziwieback bildet den Kindern geſundes L udenſtraße Nr 7S Sein z 3 Blut ſtarken Knochenbau und ſchütztl Heide Scheibenhonig vor den Kinderkrankheiten Dieſelben

T Pfund 1 M II Waare 70 Leck 65 ſind zu haben bei Carl Koch Marz an
S Seim Speiſehonig 45 Futterhonig 50 Herrenſtr 1 und in den bekannten britat ühugt

Hua0 M Poſteolli gegen RNachnahme kannter Qualität empfiehlt täglich friſche
friſch geſchlachtet und gerupft netto
10 Pfd Poſtpacket als fette Gänſe Poſtſtr 10

82 m n b e 7unten oder Puterhahnu 5,80 reinen ſt da wer Ltr Christhaum Biveuits
ammt Fäßchen 3,60 Dokaher hochfein im Geſchmack durchaus nichtAusbruch ſüß 5,80 liefert porto mit WWeihngats Schau zu

frei pr Nachnahme Gustav Sturm gleichen verſende 1 ung
WLerſchetz Ungarn gegen 3 Mark Nachnahme Kiſte

und Verpackung berechne nicht

B Wietfel Dresden
Roſenſtraße 55 I

W E R

lebend ſtal Gedügel gut u bulg
beziehen will verlangevon Hans Maler in Um a D
Grosser Import ital Produkie

Joh Mitlacher
Gr Ulrichſtr

en gros billiger Nichtpaſſendes
nehme umgehend franco zurück

B Drausſeld s Jmkereien
Soltau Lünueburger Haide

J Voggenlaugſtroh
S gepreßtes Malchinenſtroh

la Beu umd Tuzerne
offerirt jedes Quantum

alter Fritze Halle Merſebſtr 42
W 7 WSchlackwurſt 20 Salami 1,30

Kochwurſt zu Hülſenfrüchten 80
Moritz Weinberg

Magdeburg
Wurſtfabrik mit Dampfbetrieb

Herinsge
4 Frau weſg Gr ültichſtraſee PrimaNr 30 5Ia Oſtfr Sercrargeg oder Authracitkohle
Keule 9 Pfd franko Nachn 4 Kliefere jedes Quantum billigſt80 A4a Philipson Emden Carl Eeckler Kl Mceterſtr 3

Zum Bezug von
j garantirt ächten u nur reinen
Rulmbacher vieren

empfiehlt ſich
Aelteſter Kulmbacher Flaſchen

t Kulmbach i/B
Tüchtige Vertreter

werden ge t
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e
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